
Tausende Besucher bei der Beuremer Fasnet – 
Ausgelassene Stimmung bis tief in die Nacht hinein  

 
 

 
 
Der Rathaussturm ist seit Jahrzenten fester Bestandteil der Beuremer Fasnet. Bereits am vergangenen Donnerstag 
haben die Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 und 4 der Stauferschule zusammen mit den Kindergartenkindern 
mit großer Begeisterung den traditionellen Rathaussturm begleitet. Dies war ein gelungener Auftakt für die 
närrischen Tage. Der Brauchtumsverein hat sich dabei mit vielen Aktivitäten eingebracht. Aufgegriffen wurden die 
Kostüme der vergangenen Rathausstürme.   
 
Ja, die Beuremer Fasnet ist schon seit vielen Jahren zu einem Markennamen und Aushängeschild gereift und zieht 
jahrein, jahraus, tausende Besucher in den Bann. Auch am vergangenen Wochenende strömten Menschenmassen 
in unseren Ort und verwandelten diesen für wenige Stunden in eine Partymeile. Begünstigt wurde das närrische 
Treiben durch die milde Wetterlage mit sonnigen Abschnitten. Unser Ort hat es vielen teilnehmenden Gruppen aus 
dem Ländle angetan, welche die besondere Atmosphäre zu schätzen wissen.  
Mit den unterschiedlichen Narrenrufen der 38 Gruppen sowie 4 Kapellen, 2 Fanfaren- bzw. Spielmannszügen und 
6 Gruppen mit Stimmungsmusik wurde für Heiterkeit gesorgt. Auch die Bürgerschaft war mit großer Begeisterung 
dabei und ließ sich von dieser positiven Stimmung mittragen. Vor allem solche Begegnungen führen die Menschen 
zusammen und schaffen eine besondere Vertrautheit. 
 
Wenn tausende Menschen geradezu zu einer Massenveranstaltung zusammenkommen, dann spielen auch 
Sicherheitsfragen eine Rolle. Auch dafür waren wir mit dem Einsatz der Polizei, des DRK und der Security gut 
vorbereitet. Das Sicherheitskonzept war stimmig. Ein ganz wichtiger Faktor des Gelingens ist jedoch das 
Verständnis der Anwohner. Diesen Ausnahmezustand hinzunehmen ist keine Selbstverständlichkeit und zeugt von 
einem großen Bürgersinn.  
 
Doch hinter dieser Traumkulisse steckt viel Arbeit. In vielen hundert Stunden haben Helferinnen und Helfer aus 
unserer Gemeinde die Voraussetzungen dafür geschaffen. 
 
Herzlichen Dank dafür allen, insbesondere aber dem Brauchtumsverein, der Nausstragger Guggamusik, der 
Freiwilligen Feuerwehr, dem Fanfarenzug sowie dem Bauhof-Team. 
Ein großer Dank gebührt der Polizei, dem DRK und den aufmerksamen Kräften des Security-Dienstes für ihren 
wichtigen Dienst bis weit in die Nacht hinein. Nicht vergessen werden darf der Einsatz der Helfer, die bei dem 
Verkauf und Abrechnung der Plaketten tätig waren.  
 
Insgesamt war die Fasnet 2024 ein voller Erfolg. Mein Dank gilt allen, welche zu diesem Gelingen ihren Beitrag 
geleistet haben. Das sind auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde und viele Freiwillige, die eng 
verzahnt mit den anderen Akteuren für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 
 
Auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger waren auf den Beinen. Danke für die vielen Begegnungen, welche 
die Fasnet erst ermöglicht hat. 



Herzlichst  
Ihr 
 
 
 
 
Karl Vesenmaier 
Bürgermeister 
 
 
Bilder sagen mehr als tausend Worte – Ein großes Dankeschön an die örtlich mitwirkenden Vereine und Gruppen 
 

  
 
 

      



      

    



   

 

   

 


